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Ein chunig reich vnde weiz
Fuͦrt im mangen weigānt

Iuraphat waz er genāt
Der w̓de chunig von arragavn

5. Der waz seiner swester sun
Pracht im zu der samunge
Snelle ritt̓ iunge
Auf achtzechen tausēt oder p. . .
Di warn dem haidem gar ge. . . .

10 . Von thauri waz ein chunigein
An der waz grozzev reichait s . . . .
Div pͣcht im auf daz veld
Ob ir mer sein gelauben welt
Ein gefloriertev schar

15. Div chom mit grozzer schonh. . . .
Ob in swebt ein vane rot
Alz dev chunigīe gepat
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. ar inne ein leo alz er lebt
. . . . . . b der chunigīe swebt

20. . . . . in gezelt von reich̓ chost
. . az ez der sūne erpoͤt gelost
. . on reichem edeln gestaine
. . n̄ von roͤtem golde chlaine
. . . . . . . . . waz genāt aradie

25. ... ir chunigīe von hinie
.. e div fursten gesampten sich
.. it chraft gein der heidem gerich
.. n̄ daz si chomen zu portigal.. if der weit gepluͤnten wal | v?

30. Eines tages daz geschach
.. az man pei dem yordan sach. . er sneiden div vanen
... lz div sūne vn̄ alz den manen
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Ob den prechenden helm
35. Ditz den vinsteren melben

Er glesten di geflorierten schilt
Gestreut wart daz gevild
Den yordan allen auf ze tal
Vor der purig ze portigal

40. Die fürsten warn alle gesundert
Auz in allen waz gewundert
Der reichen gezierte zelt
Von den gezieret waz daz veld
Vn̄ mit golt geroͤtet

45. Gepreunet vn̄ geloͤtet
Warn wol die porten
An der zelt orten
Dar auf edel gestaine
In gesenchet raine

50. Di snuͤr alle seidein
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In isleicher varbe schein
Auf vn̄ zetal vil weche
Mang̓ hand pild vil speche
Waz genat vil chluͤge

55. Man sach daz grozze gefuege
Di nieman vol schreiben chūde
Noch gesagen mit dem mūde
Di haidem warn alle
Chomen mit grozzem schalle

60. Durch vechten vn̄ durch streiten
Perig tal vnde leiten
Sigen auch di christen dar
Mit mang̓ ritt̓leichen schar
Mangen helm reichen

65. Sach man zue sleichen
Mit stal wol gespenget
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Di plan wart da geenget
En vollem einer meile lanch

Der v̓dachten orsse chlanch
70 Mochten todes peinen

Schalmeyen floyeten gleynen
Die wol gemuͤten hertz er wegt
Ein isleich fürst sich besund̓ legt
Zue dem vanen als er sol

75 Ir helm waz in der masse wol
Die da lagen an d̓ christen schar
Fumftzig tauset sunder war
Waz ir in der mazze wol
Daz sagt ich ewͤ wol für war

80 Ir chraft waz betenthalben groͤz
Ein chlain wassar en mitten floͤz
Daz schied div her paidev
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Die plan auf der haide
Gestreut von ritt̓leich̓ chost

85 Di helm pedenthalben glost
Befridet langest auf der wal
Zwen tag vber al
Als si den dritten streiten wolden
An dem and̓n tage rait

90 Ein ritt̓ der waz wol gemait
Aus dem haidemschen her
Der fuͤrt ritt̓leichev wer
Ein schilt waz sein dach
Daz man sich dar inne crsach

95 Vn̄ daz div riemen schulden sein
Daz warn porten seidein
Alz si mugen wesen peste
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Vil stete vn̄ vil ueste

Ze den vier nageln div puchel waz
100 Von einem edelen adamaz

Gesenchet in ein stelein gewant
Auch waz dem schilt alumb sein rāt
Von durch leuchtem golde roͤt

Daz er durch di sūne gloͤst oͤrpot
105 Sein haubet waz auch wol bewart

Ze seiner ritt̓leichen vart
Mit einem helm alz er prūne
Daz in chain aug vor glast d̓ staͥne
Mocht nicht wol angesechen

110 Also waz vor stal sein prechen
Der helm oben het ein want
Guldein dar inne ein yoachant
Auf dem wirfelorche | k?
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Er saz alz ein tokche
115 Dar obe von gim̄e ein ar swebt

Dem geleich alz er lebt
Sein saribat in trakchen pluͤt
Waz gehertet reich vn̄ guet
Auch waz sein waffen rockh dar ob

120 Von gar zierleichem lob
Er glaste an im alz ein prunst

Ein sper von maist̓leicher chunst
Erleit mit perlein von d̓ hant
Vntz vor an des ortes rant

125 Da waz ein adamas da vorn
Gewessent scharf sam ein dorn
Sein satel vn̄ ander sein gerait
Daz in ze velde lait
Waz lobs vngemezzen
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